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60 Jahre Theater aus Leidenschaft

theater-spiel-laden im Wandel der Zeit

von theater-spiel-laden 

 
  

  Premiere vor und Wiederaufnahme
nach dem Mauerfall: "Das Kamel" - Ein groteskes Stück mit Frank Grünert und Jens Bähring. Foto:
Roswitha Hampe 

Der leidenschaftliche und kluge Theaterkenner Erich Ottto Busch gründete 1962 das erste ambitionierte
Amateurtheater der Region, führte es bald in seiner Funktion als Kulturhausleiter zu den Besten seiner
Zeit. Es wurde zum Lieblingskind seines Trägerbetriebes – VEB Chemiefaserkombinat in Rudolstadt-
Schwarza – und zum Stolz der Belegschaft. Die damalige Philosophie begleitet die Gruppe bis heute:
ethische Werte sowohl zur Persönlichkeit der Aktiven als auch ans Publikum zu vermitteln, Genuss und
Vergnügen bereiten...

Das war der verheissungsvolle Ursprung, der ebenso leidenschaftlich, klug, auch mutig vom nächsten
Theater- und Kulturmann Frank Grünert im Jahr 1982 übernommen und stetig weiterentwickelt wurde mit
dem Zusatz, noch intensiver zu kommunizieren, zu verhandeln, innerhalb des Spieles und darüber mit dem
Publikum.

Als in der Zeit des Mauerfalls und dem Wegfall des Trägerbetriebes alles aus den Fugen geraten war, die
Überlebenschancen an grundlegenden finanziellen Möglichkeiten hingen, schafften er und sein Team
es, sich freizuschwimmen. Sie gründeten im Januar 1991 den gemeinnützigen Verein theater-spiel-laden
und schafften es mit der alten Professionalität und Hingabe Menschen aus dem In -und Ausland zu
begeistern, bis heute. Außerdem auch mit Zeitgeist – neuen Facetten, Formen und
Formaten. Dafür braucht es Besessenheit, Begabung, Idealismus, Seelenverwandschaft, Kreativität, Mut,
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Kennung und Ethos – hauptsächlich.

Man darf ruhig sagen, der theater-spiel-laden ist nach wie vor beliebt, gefragt, flexibel und immer aktiv
tätig. Ein konzentrierter Blick auf das Repertoire und die bisherigen Inszenierungen und Projekte lässt
unser Ensemble ganz ohne Bescheidenheit eine tolle, starke Bilanz sehen, die für uns spricht, uns stolz
macht und sehr motiviert.

Katrin Neubaur
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